
1/2 

         

 

An die  

Betriebe und Unternehmen der 

Handelskammer Hamburg und der 

Handwerkskammer Hamburg  

 

23. März 2020 

 

Aktuelle Situation in Betrieben und Schulen 

 

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 

nach aktuellem Stand wird in Hamburg der reguläre Schulbetrieb zunächst bis zum 19. April 

2020 ausgesetzt. Dies betrifft auch die beruflichen Schulen. Diese bisher einmalige und 

ungewöhnliche Situation stellt uns alle, Schulen und Betriebe, vor große Herausforderungen.  

Viele Unternehmen machen aktuell von dem Angebot Gebrauch, die Auszubildenden und 

Praktikanten voll umfänglich in der Praxis einzusetzen. Das passiert insbesondere in den 

Branchen, die derzeit von Schließungen ausgenommen sind. Andere Betriebe organisieren ihre 

Abläufe verstärkt im Homeoffice oder müssen sogar Mitarbeiter freistellen.  

Nach gut einer Woche in dieser besonderen Situation erleben wir auch verunsicherte 

Auszubildende. Sie sind ggf. im Betrieb sehr umfangreich eingesetzt und finden dann keine Zeit, 

Aufgaben und Lernmaterialien der Schulen zu bearbeiten.  

Aktuell verändern sich die Rahmenbedingungen sehr schnell. Daher appellieren wir an Sie:  

 

 Entwickeln Sie gemeinsam mit den jeweils zuständigen berufsbildenden Schulen 

pragmatische Lösungen! So können wir unsere Auszubildenden und Praktikanten in 

dieser schwierigen Zeit gut begleiten. 

 Geben Sie bitte den Auszubildenden auch Lernzeiten und versetzen Sie sie in die Lage, 

die erforderlichen Aufgaben aus dem berufsschulischen Teil wahrzunehmen! 

 Gehen Sie auch auf die Schulen zu, wenn Sie in Ihren Betrieben kurzfristig ihre Prozesse 

anpassen, Dienstleistungen einstellen oder Produktionen nicht fortsetzen können.  
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So tragen wir als duale Partner gemeinsam dazu bei, dass über die Ausbildung weiterhin 

kompetente Fachkräfte zur Verfügung stehen.  

Wir freuen uns, wenn wir zu diesen Themen verlässlich im Dialog bleiben, um für alle Beteiligten 

praktikable Lösungen zu finden. 

 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung! 

  

Armin Grams         Henning Albers            Dr. Sandra Garbade  

 

 


